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Ausweis
Kcissenbestand beim Rechnungsführer
Postscheckguthnben laut Ausweis
Schuldverschreibung 28936 der Zürcher Kantonalbank

Fr. 139.04

„ 589.32

„ 500.—

Vermögensstand am 30. Herbstmonat 1923 Fr. 1228.36

Küsnacht-Zch., 30. Herbstmonat 1923.

Für die Richtigkeit,

Der Rechnungsführer: Karl Brüderlin.

Die freiwilligen Beiträge haben sich dieses Jahr um rund Fr. 499.- ver-
mindert. Wenn wir trotzdem keinen Vermögensrückgang aufzuweisen haben,

so kommt das namentlich daher, daß wir die Rundschau in kleinerem Umfang
und kleinerer Auflage herausgegeben haben. Auch sonst haben wir, nachdem

uns der Rückgang der freiwilligen Beiträge bekannt geworden, wo immer möglich

gespart, was natürlich auf Kosten der Tätigkeit ging.
Wir bitten unsere Mitglieder dringend, ihre freiwilligen Gaben nicht

noch mehr zu verkürzen, sondern eher wieder zu erhöhen, sonst ist entweder

ein Vermögensrückgang unvermeidlich, oder der Verein muß seine Tätigkeit,
die er durch Herausgabe eines oder zweier neuer „Volksbücher" eher erweitern
möchte, noch mehr einschränken.

An den Vorstand des Deutschschweizerischen Sprachvereins!

Auftragsgemäß habe» wir die uns vorgelegte Iahresrechnung des Deutsch-

schweizerischen Sprachvereins, abgeschlossen aus den Zl). Herbstmonat 192.1, sorg-

fältig geprüft. Insbesondere haben wir sämtliche Eintragungen in die Bücher
mit den Belegen verglichen und völlige Uebereinstimmung gefunden. Wir stellen

fest, daß Kasse und Rechnungsbücher tadellos geführt worden sind und daß

die Iahresrechnung in allen Teilen richtig ist. Wir beantragen Ihnen daher,
die Iahresrechnung durch die Jahresversammlung genehmigen zu lassen und

dem Rechnungsführer für seine sorgfältige Verwaltung den Dank des Vereins
auszusprechen.

Bemerkungen des Rechnungsführers:

Befund der Rechnungsprüfer:

Die Rechnungsprüfer:
Küsnacht, den 19. Weinmonat 1923

S. Iuzi.
Basel, den 12. Weinmonat 1923

Emil Garraux.
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